DONNERSTAG

Thema: 

Slowenische Literatur: Eine kreative Brücke aus Versen und Geschichten zwischen Ost und West, zwischen Süd und Nord, zwischen Balkan und Mitteleuropa. 

Drei herausragende, preisgekrönte Autorinnen aus Slowenien lesen ihre kurzen Texte und diskutieren mit der Verlagslektorin und Zeitschriftenherausgeberin Renata Zamida über ihre persönlichen literarischen Interessen und über die heutige Rolle der slowenischen Literatur im europäischen Kontext. Mit dieser Lesung und diesem Gespräch beginnt das diesjährige gemeinsame Programm der zehn südosteuropäischen Länder, in dem Slowenien eine zentrale Stellung innehat. 

Zeit: Donnerstag, den 15. 3. 2012,  11.00 - 12.00

Ort: Forum OstSüdOst, Halle 4, Stand E 505

Autoren: Stanka Hrastelj, Mojca Kumerdej, Maruša Krese

Moderation: Renata Zamida

Dolmetscher: Renata Zamida

Veranstalter: Traduki und Slowenische Buchagentur JAK

----------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

Die Stadt im Spiegel und Hotel Nirgendwo – zwei neue Romane aus Kroatien

Dubrovnik und Vukovar sind zu zwei Symbolen des Krieges in Kroatien in den Neunzigern geworden. Dubrovnik, einst die stolze unabhängige Dogenrepublik am Mittelmeer, ein Juwel des Weltkulturerbes, und Vukovar, die mitteleuropäische, multikulturelle, barocke Stadt. Um diese beiden Städte und um Biographien, die mit ihnen verwoben sind, geht es in den beiden autobiographischen Romanen, die nun in deutscher Übersetzung vorliegen: Mirko Kovač, einer der wichtigsten Autoren der zeitgenössischen Literaturen auf dem Balkan – seine Bücher sind in zehn Sprachen übersetzt und er hat viele Literaturpreise erhalten –, wird aus seinem Roman Die Stadt im Spiegel (DuMont Verlag, 2011) lesen. Ivana Bodrožić ist eine neue, junge Stimme in der kroatischen Literatur, sie wird aus ihrem soeben erschienenen Roman Hotel Nirgendwo (Zsolnay Verlag, 2012) lesen.

Zeit: Donnerstag, den 15. 3. 2012,  12.00 - 13.00

Ort: Café Europa, Halle 4, Stand E 401

Autoren: Mirko Kovač und Ivana Bodrožić 

Moderation und Dolmetschen: Alida Bremer

Veranstalter: LCB, Ministerium für Kultur der Republik Kroatien, Traduki

------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

Eröffnung des kroatischen Stands

Kroatien ist von allen Ländern Südosteuropas das Land, das am längsten auf der Leipziger Buchmesse präsent ist – in diesem Jahr sind es genau 10 Jahre, ein kleines Jubiläum, das es zu feiern gilt! Nach der erfolgreichen Präsentation als Schwerpunktland 2008 ist das Interesse an der kroatischen Literatur stark angewachsen und seitdem erscheinen immer mehr Titel, die aus dem Kroatischen übersetzt sind.

Zeit: Donnerstag, den 15. 3. 2012,  13.00 - 14.00

Ort: Kroatischer Nationalstand, Halle 4, Stand D 402

Redner:  Prof. Dr. Andrea Zlatar, Ministerin für Kultur der Republik Kroatien, und Oliver Zille, Direktor der Leipziger Buchmesse

Lesung: Melita Arslani und Franjo Janeš
Moderation und Dolmetschen: Alida Bremer

Veranstalter: Ministerium für Kultur der Republik Kroatien, Kroatischer Verlegerverband, Traduki

-----------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

Die Kurzgeschichte? Eine besondere Form, die ihre Zukunft noch vor sich hat – oder einfach Faulheit des Autors?

Die serbische Dramaturgin und Dramen- und Prosaautorin Ivana Dimić, der mazedonische Rockmusiker (er war Mitglied der einstigen serbischen Kultband „Idoli“), Literaturprofessor, Dichter und Erzähler Aleksandar Prokopiev und der slowenische Alpinist und Autor Tadej Golob unterhalten sich über ihre Wahl der Kurzgeschichte als Genre: Sind sie als vielseitig begabte Menschen nicht geduldig genug, um lange Romane zu schreiben, oder lieben sie die Kurzgeschichten so wie viele Leser auch – trotz der mangelnden Bereitschaft der heutigen Verlage, diese zu veröffentlichen? Lesung und Gespräch.

Zeit: Donnerstag, den 15. 3. 2012,  13.00 - 14.00

Ort: Traduki-Stand

Autoren: Ivana Dimić, Aleksandar Prokopiev, Tadej Golob

Moderation: Aylin Rieger

Dolmetscher: Benjamin Langer, Hana Stojić, Andrej Lovšin
Veranstalter: Slowenische Buchagentur JAK, Ministerium für Kultur der Republik Mazedonien und Verlag Goten, Traduki, Serbisches Ministerium für Kultur

------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

„Lügen, warum nicht?“ und der Weißfisch als Stoff, aus dem die Gedichte sind.
Lesung und Gespräch über die Sprache der Dichtung.

Die Frage „Lügen, warum nicht?“ stellt der kroatische Dichter und Kunstwissenschaftler Zvonko Maković gleich im Titel seines Gedichtbands, der im Verlag Wunderhorn (2011) erschienen ist. Die Gedichte von Zvonko Maković  erinnern an die geometrische Klarheit des Bauhauses; sie strahlen eine Atmosphäre aus, die auch auf den Bildern von George Grosz oder Raoul Hausmann oder in der Architektur im Film „Metropolis“ von Fitz Lang zu spüren ist. Das sind Gedichte, die mit einer messerscharfen Klarheit von scheinbar gewöhnlichen und selbstverständlichen Dingen sprechen, in ihrer Doppelbödigkeit aber Zweifel an jeder Kommunikation und an der Sprache als Mittel der Kommunikation verstecken. Der albanische Dichter Romeo Çollaku, der in Griechenland lebt und als eine der wichtigsten lyrischen Stimmen in albanischer Sprache gilt, schreibt über das Dichten als „Weißfisch“. 
Zeit: Donnerstag, den 15. 3. 2012,  14.00 - 15.00

Ort: Traduki-Stand, Halle 4, Stand D 507

Autoren: Zvonko Maković und Romeo Çollaku 
Moderation: Hans Thill

Dolmetscher: Alida Bremer und Sokol Mici
Veranstalter: Traduki, Kroatisches Ministerium für Kultur, Association of Albanian Publishers

------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

Von heute. Lesung und Gespräch mit Autoren aus Estland, Kroatien und Serbien 

Kleine Sprachen – Große Literaturen

Zeit: Donnerstag, den 15. 3. 2012,  15.00 - 16.00

Ort: Forum OstSüdOst, Halle 4, Stand E 505

Autoren: Peeter Helme (Estland), Mileta Prodanović (Serbien), Robert Perišić (Kroatien)

Moderation: Alida Bremer

Dolmetscher: Alida Bremer, N.N.

Veranstalter: Traduki, Botschaft der Republik Serbien, Ministerium für Kultur der Republik Kroatien, Botschaft von Estland, Ministerium für Kultur, Medien und Informationsgesellschaft der Republik Serbien

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

Drei Bestseller-Autoren aus Bulgarien: Vasil Georgiev, Galin Nikiforov und Kalin Terziyski 

Vasil Georgiev wurde 2012 für seinen Roman Der Zerfall mit dem Preis „Helikon“ für die beste Prosa in Bulgarien ausgezeichnet, Galin Nikiforov erhielt für den Roman Das Haus für die Clowns den „Elias-Canetti-Preis“, und Kalin Terziyski wurde 2011  für seinen Erzählband Gibt es jemanden, der dich liebt mit dem Literaturpreis der Europäischen Union geehrt. Diese drei starken erzählerischen Stimmen aus Bulgarien versprechen einen hohen Lektüregenuss. 

Zeit: Donnerstag, den 15. 3. 2012,  15.00 - 16.00

Ort: Forum International, Halle 4, Stand C 504

Autoren: Vasil Georgiev, Galin Nikiforov und Kalin Terziyski

Moderation: Antje Contius

Dolmetscher: N.N.

Veranstalter: Bulgarisches Ministerium für Kultur, Bulgarian Book Association, Traduki

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

Mazedonien zwischen europäischer Integration und nationalem Autismus

Vor zehn Jahren schien Mazedonien mit dem Abkommen von Ohrid seine schwierigste Phase seit der Staatsgründung überwunden zu haben. Schon bald erlangte man den Kandidatenstatus bei der EU. Doch seither scheint sich das Land im Namensstreit mit Griechenland und in der Rückbesinnung auf nationale Größe zu verlieren. Führende Experten aus Wissenschaft und Medien diskutieren über die Zukunft des Balkanstaates.

Dr. Hansjörg Brey, Geschäftsführer der Südosteuropa-Gesellschaft, führt ein Gespräch mit dem mazedonischen Autor und Verleger Robert Alagjozovski und mit Prof. Dr. Christian Voß vom Institut für Slawistik der Humboldt-Universität zu Berlin. 

Zeit: Donnerstag, den 15. 3. 2012,  15.00 - 16.00

Ort: Café Europa, Halle 4, Stand E 401

Mitwirkende: Robert Alagjozovski und Christian Voß 

Moderation: Hansjörg Brey

Dolmetscher: Benjamin Langer

Veranstalter: Südosteuropa-Gesellschaft,  Arbeitsgemeinschaft der Bibliotheken und Dokumentationsstellen der Ost-, Ostmittel- und Südosteuropaforschung (ABDOS), Traduki

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

Zerfällt die EU, wenn „wir“ beitreten? Was ist eine „Deutsche Lotterie“? Kroatische und slowenische Autoren im Dialog. 

Slowenien war das erste Land, das nach dem Zerfall Jugoslawiens der EU beigetreten ist, und wurde als eine Art Musterknabe gesehen: Das Land bekam früh den Euro und beteiligte sich an vielen europäischen Programmen. Nach einer längeren Pause soll im Juli 2013 Kroatien als das zweite Land dem slowenischen Weg folgen. Von welchen Hoffnungen und Befürchtungen ist ein derartiger Schritt zum Vollmitglied der EU begleitet? Was für eine „Union“ war das zerfallene Jugoslawien? Darüber erzählt u.a. auch Miha Mazzinis Roman Deutsche Lotterie (Založba Rokus, Klett, 2011), aus dem der slowenische Filmemacher und Autor am Anfang der Veranstaltung  lesen wird.

Zeit: Donnerstag, den 15. 3. 2012,  16.00 - 17.00

Ort: Traduki-Stand, Halle 4, D 507

Autoren: Miha Mazzini, Robert Perišić, Mojca Kumerdaj, Franjo Janeš

Moderation: Walter Famler

Dolmetscher: Amalija Maček, Blažena Radaš

Veranstalter: Slowenische Buchagentur JAK, Kroatisches Ministerium für Kultur, Traduki

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

Ivana Bodrožić Hotel Nirgendwo 

Ivana Bodrožić ist eine neue, junge Stimme in der kroatischen Literatur, sie wird aus ihrem soeben erschienenen Roman Hotel Nirgendwo (Zsolnay Verlag, 2012) lesen.

Zeit: Donnerstag, den 15. 3. 2012,  21. 30 – 22. 30

Ort: Centraltheater & Skala | Schauspiel Leipzig. Bosestraße 

Autorin: Ivana Bodrožić 

Moderation und Dolmetschen: Franjo Janeš
Veranstalter:  Zsolnay Verlag, Ministerium für Kultur der Republik Kroatien

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

FREITAG

Thema:  

Die junge Theater- und Prosaszene in Serbien und Kroatien: ein kroatisch-serbischer Dialog

Goran Ferčec aus Zagreb, geboren 1978, und Uglješa Šajtinac aus Novi Sad, geboren 1971, gehören zu den herausragenden Autoren ihrer Generation, deren Theaterstücke und -projekte viel Beachtung in ihren Ländern und im Ausland gefunden haben. Außerdem schreiben sie Prosatexte. Im Gespräch vergleichen sie die Kulturszenen beider Länder und berichten über ihre Werke, Interessen und Zukunftspläne. 

Zeit: Freitag, den 16. 3. 2012,  10.00 - 11.00

Ort: Traduki-Stand, Halle 4, D 507

Autoren: Goran Ferčec und  Uglješa Šajtinac

Moderation: Seid Serdarević

Dolmetscher: Franjo Janeš

Veranstalter: Ministerium für Kultur, Medien und Informationsgesellschaft der Republik Serbien, Kroatischer Verlegerverband und Ministerium für Kultur der Republik Kroatien, Leipziger Buchmesse, Traduki

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

Der defizitäre, der kranke, der inszenierte, der geheilte, der gesperrte, der begehrte Körper: Die Körperwelten in den Literaturen aus dem Südosten 
Europas

Drei spannende und verstörende Texte führen in die Abgründe und Höhenflüge der menschlichen Seele. Zwei Autorinnen und ein Autor aus Rumänien, Mazedonien und Bulgarien lesen und diskutieren über die Dekonstruktion des Körpers in ihren Werken, über die Nöte, Sehnsüchte und Begehren ihrer Protagonisten, aber auch über die Frage, ob „der Körper“ der europäischen Literatur ohne Literaturen aus Südosteuropa überhaupt vollständig sein kann.

Zeit: Freitag, den 16. 3. 2012,  11.00 - 12.00

Ort: Forum OstSüdOst, Halle 4, E 505

Autoren: Ana Maria Sandu, Jagoda Mihajlovska Georgieva und Kalin Terziyski

Moderation: Annemarie Türk

Dolmetscher: Benjamin Langer, Jan Cornelius und N.N.

Veranstalter: Ministerium für Kultur der Republik Bulgarien, Bulgarian Book Association, Ministerium für Kultur der Republik Mazedonien und Verlag Goten, Traduki, The Romanian Cultural Institute, KulturKontakt Austria

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema:

Homo poeticus – Homo politicus: Albanische, rumänische und bulgarische Literaturkenner im Gespräch. 

Rumänien, Bulgarien und Albanien zeichnen mit ihren Küsten am Schwarzen Meer und am Mittelmeer die physische Grenze des europäischen Kontinents nach. Alle drei Länder sind von dieser Grenzlage und von intensiven historischen und politischen Erfahrungen geprägt. Die Literaten dieser Länder hatten nicht selten eine doppelte Rolle inne: Sie waren politische Denker und Akteure und Begründer neuer Poetiken zugleich, manchmal waren sie verteufelte personae non gratae, manchmal nationale Barden. Wegen dieser extremen Stellung in der Gesellschaft gerieten sie häufig in Gefahr, und bisweilen brachten sie mit ihren Schriften und ihrem Tun auch Gefahren für andere – dann, wenn sie zu Gründern neuer Ideologien oder zu Befürwortern der herrschenden Ideologien wurden. Ein Gespräch über die aktuellen Situationen in diesen Ländern und die Rolle der Schriftsteller heute.

Zeit: Freitag, den 16. 3. 2012,  12.00 - 13.00

Ort: Forum OstSüdOst, Halle 4, E 505

Autoren: Ana Maria Sandu, Vasil Georgiev, Dhurata Shehri, Lili Sula

Moderation: Walter Famler

Dolmetscher: Jan Cornelius, Sokol Mici und N.N.

Veranstalter: Association of Albanian Publishers, The Romanian Cultural Institute, Ministerium für Kultur der Republik Bulgarien, Bulgarian Book Association, Alte Schmiede/Wespennest Wien, Traduki

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

„Kulturterror auf dem Balkan“

Der Leipziger Professor für Ost- und Südosteuropageschichte, Wolfgang Höpken, unterhält sich mit dem serbischen Kulturanthropologen Ivan Čolović über sein neuestes Buch (fibre Verlag, 2011) und über die Situation in Serbien und auf dem Balkan heute. „Der Belgrader Ethnologe und Kulturanthropologe Ivan Čolović analysiert in den 14 Beiträgen dieses Bandes den patriotisch aufgeladenen Kulturdiskurs auf dem Balkan, speziell in Serbien. Dabei interessieren ihn besonders die politischen Mythen und die nationalen und nationalistischen Diskurse ‚im Namen der Kultur‘, die Strategien und Mechanismen einer sich auf Kultur berufenden und sie instrumentalisierenden Politik – bis hin zu ihrem terroristischen, kriegerischen Potential. Die Essays umfassen thematisch vielfältige Phänomene: vom Mythos eines ‚geistigen Kulturraums der Nation‘, über den Kult um Sprache, Dichter und Denkmäler, die patriotische Erzählung, die Tradition und ihre Symbole, bis hin zur ‚Ethno-Musik‘ und der politischen Geschichte des Musikinstruments Gusle, einer Kniegeige, die bei der Begleitung heroischer Lieder zum Einsatz kommt.“ (Aus der Ankündigung des fibre Verlags)

Zeit Freitag, den 16. 3. 2012,  12.00 - 13.00

Ort: Traduki-Stand, Halle 4, D 507

Autoren: Ivan Čolović

Moderation: Wolfgang Höpken

Dolmetscherin: Alida Bremer

Veranstalter: Südosteuropa-Gesellschaft, Traduki

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

tradukita poezio: Faruk Šehić liest aus Abzeichen aus Fleisch (Edition Korrespondenzen, 2011) und Lidija Dimkovska aus Anständiges Mädchen (Edition Korrespondenzen,  2010).

„Wir haben das Gesicht des Toten eingeschmiert / mit einer Feuchtigkeitsmaske für trockene Haut“, dichtet Lidija Dimkovska, „auf dem höchsten Turm / der Altstadt / hat der Heckenschütze / seinen Bau“, erklärt Faruk Šehić das „Kriegsspiel“:  Ein Dichter aus Sarajewo (Bosnien und Herzegowina) und eine Dichterin aus Skopje (Mazedonien) bringen zwei erstaunliche und gewagte lyrische Welten nach Leipzig! Ihre Bücher sind in deutscher Sprache in der Reihe tradukita poezio erschienen, die der Wiener Verlag Edition Korrespondenzen in Zusammenarbeit mit dem Netzwerk Traduki ins Leben gerufen hat. 

Zeit: Freitag, den 17. 3. 2012,  13.00 - 14.00

Ort: Traduki-Stand, Halle 4, D 507

Autoren: Lidija Dimkovska und Faruk Šehić

Moderation: Annemarie Türk und Reto Ziegler

Dolmetscher: Benjamin Langer und Hana Stojić

Veranstalter: KulturKontakt Austria, Traduki, Edition Korrespondenzen 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

Die Formel für das Chaos: Die Engel werden nur einschlafen
Im Debut-Roman „Die Engel werden nur einschlafen“ von Melita Arslani, der jungen kroatischen Autorin und Journalistin, können Engel den Menschen ihren Tod ankündigen und diesen sogar aufschieben, wenn man sich auf ihre Vorstellung von Liebe und Tod einlässt. Und im Roman „Die Formel für das Chaos“ von Franjo Janeš, der bei dieser Veranstaltung auch als Dolmetscher für Melita Arslani einspringt, gibt es eine Formel für die präzise Berechnung der Stunde des Todes, die natürlich auch den Engeln bekannt ist.  
Zwei bewegende, spannende, erstaunliche, überraschende Romane aus Kroatien, die mit Auszügen in detuscher Sprache vorgestellt werden – es ist eine Einladung an deutsche Verlage, diese Romane, die sich ohne Absicht ineinander spiegeln, dem deutschsprachigen Publikum zugänglich zu machen!
Zeit: Freitag, den 16. 3. 2012,  14.00 - 15.00

Ort: Traduki-Stand, Halle 4, D 507

Autoren: Franjo Janeš und Melita Arslani
Moderation: Antje Contius

Dolmetscher: Franjo Janeš 
Veranstalter: Kroatischer Verlegerverband, Ministerium für Kultur der Republik Kroatien, Traduki
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

Liebe in vergangenen Zeiten

Liebe als die grundlegende menschliche Beziehung in den historischen Romanen südosteuropäischer Autoren: Lesung und Gespräch dreier Autoren aus Slowenien, Rumänien und Mazedonien.

Zeit: Freitag, den 16. 3. 2012,  15.00 - 16.00

Ort: Forum International, Halle 4, C 504

Autoren: Drago Jančar, Filip Florian, Venko Andonovski

Moderation: Amalija Maček

Dolmetscher: Amalija Maček, Jan Cornelius, Benjamin Langer

Veranstalter: Slowenische Buchagentur (JAK), Ministerium für Kultur der Republik Mazedonien und Verlag Goten, The Romanian Cultural Institute, Traduki

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

Literatur von Frauen in Albanien und im Kosovo: Autorinnen und Kritikerinnen im Gespräch

Zeit: Freitag, den 16. 3. 2012,  15.00 - 16.00

Ort: Traduki-Stand, Halle 4, D 507

Autorinnen: Berlina Rogova Gaxha, Helena Kadare, Lindita Arapi, Persida Asllani
Moderation: Elvana Zaimi

Dolmetscher: Sokol Mici

Veranstalter: Ministerium für Kultur der Republik Kosovo, Association of Albanian Publishers, Traduki

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

Von Gewalt

Im Programm „Kleine Sprachen – Große Literaturen“ lesen Autorinnen aus Slowenien, Spanien und Ungarn

Zeit: Freitag, den 16. 3. 2012,  15.00 - 16.00

Ort: Forum OstSüdOst, Halle 4, Stand E505 

Autoren: Mojca Kumerdej (SL), Blanca Busquets (ESP), Edina Szvoren (HU)

Moderation: Joachim Scholl 

Dolmetscher: Andrej Lovšin und N.N.

Veranstalter: Botschaft der Republik Slowenien in Berlin, Institut Ramon Llull, Instituto Cervantes, Collegium Hungaricum Berlin / Ungarisches Kulturinstitut, Slowenische Buchagentur JAK

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

„Briefe aus Belgrad. Nachrichten aus der weißen Stadt über zeitgenössische Kunst und Kultur“ (Edition Atelier, 2011)

„Nachrichten aus Belgrad sind selten, und wenn, dann erzählen sie von politischen Konflikten, wirtschaftlichen Nöten und Korruption. Vom Alltag der Menschen in der serbischen Hauptstadt hört man hierzulande kaum etwas, von der vielfältigen und überaus lebendigen Kunstszene nur sporadisch. Schriftsteller und Schriftstellerinnen, bildende KünstlerInnen und KuratorInnen, FilmemacherInnen und MusikerInnen erzählen in dieser von Annemarie Türk herausgegebenen Sammlung von Briefen von ihrem Leben, ihrer Arbeit und dem schwierigen Weg in demokratische Verhältnisse. Sie schreiben über ihre Sehnsüchte und Hoffnungen und zeichnen so ein Bild dieser Stadt, wie wir es noch nicht kennen.“ (Verlagstext) Zwei Autoren, die Briefe aus Belgrad nach Wien gesendet haben, lesen ihre Texte vor und diskutieren mit der Herausgeberin.

Zeit:  Freitag, den 16. 3. 2012,  16.00 - 17.00

Ort: Traduki-Stand, Halle 4, D 507

Autoren: Saša Ćirić und Ivan Čolović

Moderation: Annemarie Türk

Dolmetscher: Blažena Radaš

Veranstalter: KulturKontakt Austria, Traduki, Serbisches Ministerium für Kultur

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Abendveranstaltung am Freitag

The Balkans Go West, Teil 1: Der Weg nach Europa führt über Slowenien. Und umgekehrt.

Es ist das dritte Jahr hintereinander, dass die serbische alternative und kritische Zeitung „Beton“ mit Hilfe des Netzwerks Traduki eine deutschsprachige Sonderausgabe zur Leipziger Buchmesse erlebt. In diesem Jahr ist sie einem Dialog zwischen einerseits slowenischen Autorinnen und Autoren und andererseits „allen anderen“ aus den Ländern des ehemaligen Jugoslawiens gewidmet – zu den Themen der Globalisierung, der Krise in Europa, der Probleme in den Ländern, die kriegerische Auseinandersetzungen, Nationalismus und Veränderung des politischen und wirtschaftlichen Systems hautnah erlebt haben und immer noch nicht „in Europa“ angekommen sind. Es diskutieren, lesen und singen Autorinnen und Autoren aus Slowenien, Serbien, Kroatien und Montenegro. 

Musikalische Überraschung des Abends ist die Ethno-Rock-Legende aus Slowenien Vlado Kreslin!

Zeit:  Freitag, den 16. 3. 2012,  20.00 - 24.00

Ort: UT Connewitz, Wolfgang-Heinze-Str. 12 A (Straßenbahnlinien 9, 10 und 11 bis zur Haltestelle Connewitz, Kreuz)

Autoren: Saša Ilić, Saša Ćirć, Urban Vovk, Primož Čučnik, Drago Jančar, Stanka Hrastelj,  Ivana Bodrožić, Ivan Čolović, Andrej Nikolaidis

Moderation: Alida Bremer und Renata Zamida

Dolmetscher: Amalija Maček und Alida Bremer

Veranstalter: Traduki, Slowenische Buchagentur JAK, Ministerium für Kultur der Republik Kroatien, Montenegrin Publishers Society

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SAMSTAG
Thema: 

„Leben ohne Namen“ und ein Leben für Theater und Literatur

Der kroatische Autor Vladimir Stojsavljević ist im Rahmen des Austausches mit der Buchmesse in Pula/Istrien Gast der Leipziger Buchmesse. Er liest aus seinem Roman Život bez imena (Leben ohne Namen) und erzählt im Gespräch mit seinem kroatischen Verleger Seid Serdarević und mit der Moderatorin Alida Bremer über seine Dramen und seine Prosa.

Zeit:  Samstag, den 17. 3. 2012,  10.30 - 11.30

Ort: Café Europa, Halle 4, E 401

Autor: Vladimir Stojsavljević

Moderation und Dolmetschen: Alida Bremer

Veranstalter: Buchmesse aus Pula/Istrien, Leipziger Buchmesse, Traduki, mit freundlicher Unterstützung des Auswärtigen Amtes

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Thema:

“KOSOVO: We are writing too!”

Die neueste Literatur aus dem Kosovo wird in einer zur Leipziger Buchmesse 2012 herausgegebenen Broschüre mit diesem selbstironischen Titel, der aus der Feder des international erfolgreichen Theaterautors Jeton Neziraj stammt, vorgestellt. Die Broschüre mit spannenden Beiträgen kann mitgenommen werden!

Elisabeth Destra und Jeton Neziraj haben diese Broschüre herausgegeben, in der die neueste Literatur aus dem Kosovo in einem unerwarteten Glanz erstrahlt. Es gibt viel zu entdecken! Lesung und Gespräch.

Zeit:  Samstag, den 17. 3. 2012,  11.00 - 12.00

Ort: Forum OstSüdOst, Halle 4, E 505

Autoren: Beqe Cufaj, Jeton Neziraj und Blerina Rogova Gaxha

Moderation: Annemarie Türk und Elisabeth Desta
Dolmetscherin: Anila Shuka

Veranstalter: KulturKontakt Austria, Quendra Multimedia, Traduki

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema:

Wie kindlich ist das Kinderbuch? 

Und für wen wird es geschrieben: für Kinder, für Erwachsene oder für den Autor selbst – als Erinnerung an die eigene Kindheit, als eine Herausforderung oder als eine Quelle der anspruchslosen Entspannung oder gar als eine gute Möglichkeit, mit dem Schreiben etwas zu verdienen? Der deutsche Kinderbuchautor Jan Cornelius im Gespräch mit seinen slowenischen Kollegen Tadej Golob und Miha Mazzini. 

Zeit:  Samstag, den 17. 3. 2012,  11.00 - 12.00

Ort: Traduki-Stand, Halle 4, D 507

Autoren: Jan Cornelius, Tadej Golob und Miha Mazzini

Moderation: Katja Stergar

Dolmetscher: Amalija Maček

Veranstalter: Traduki, Slowenische Buchagentur JAK

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

„Lichtungen“: Ein Beispiel gelungener Nachbarschaft

Zwei Kulturhauptstädte Europas – Graz/Österreich (Kulturhauptstadt 2003) und Maribor/Slowenien (Kulturhauptstadt 2012) werden in der neuesten Ausgabe der österreichischen Zeitschrift „Lichtungen“ geehrt. In der schönen neuen Nummer sind Autorinnen und Autoren aus Graz und aus Maribor zu entdecken und/oder wiederzuentdecken. Der Herausgeber Markus Jaroschka stellt seine Zeitschrift vor, aus der auch kurze Passagen der slowenischen und der österreichischen Autoren vorgelesen werden, und Renata Zamida vom slowenischen Verlag Študentska založba berichtet über die diesjährigen Veranstaltungen in der Kulturhauptstadt Maribor.

Zeit:  Samstag, den 17. 3. 2012,  12.00 - 13.00

Ort: Traduki-Stand, Halle 4, D 507

Autoren: Drago Jančar, Markus Jaroschka, Tadej Golob

Moderation: Renata Zamida

Dolmetscher: Amalija Maček

Veranstalter: Slowenische Buchagentur JAK, Lichtungen, Traduki 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema:

Welche Aussagekraft haben historische Romane für die heutige Zeit? 

Der rumänische Schriftsteller Filip Florian und der serbische Schriftsteller Borivoje Adašević lesen aus ihren neuesten Werken, die sich mit wichtigen Epochen in der Geschichte ihrer Länder befassen.

Zeit: Samstag, den 17. 3. 2012,  12.00 - 13.00

Ort: Forum OstSüdOst, Halle 4, E 505

Autoren: Filip Florian und Borivoje Adašević

Moderation: Jörg Plath

Dolmetscher: Jan Cornelius und Blažena Radaš

Veranstalter: Ministerium für Kultur, Medien und Informationsgesellschaft der Republik Serbien, The Romanian Cultural Institute, Traduki

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

„Brüderlichkeit und Liebe“ oder „Was sich alles abspielen kann im Zeichen vom Rock’n’Roll“

„Nach zehn Jahren der Herrschaft des Turbo-Folk kommt in ganz Ex-Jugoslawien langsam, aber sicher der herkömmliche Rock wieder zurück. Neue Gruppen singen alte Lieder, auch einige alte tun es. Aber der frühere Glanz ist dahin“, stellte der kosovarische Autor Beqe Cufaj neulich in der Neuen Zürcher Zeitung fest. Was hat eigentlich die Zeiten des „herkömmlichen“ jugoslawischen Rocks ausgemacht, wie sah es in den Turbo-Folk-Zeiten aus und was bedeuten die Cover-Versionen des alten Rocks, die heute gespielt werden? Ein Gespräch über Musik, alte Zeiten und Zukunftsperspektiven im Kosovo, in Slowenien und in Mazedonien.

Zeit:  Samstag, den 17. 3. 2012,  13.00 - 14.00

Ort: Traduki-Stand, Halle 4, D 507

Autoren: Beqe Cufaj, Maruša Krese und Robert Alagjozovski

Moderation: Jörg Plath

Dolmetscher: Benjamin Langer

Veranstalter: Slowenische Buchagentur JAK, Traduki, Ministerium für Kultur der Republik Mazedonien und Verlag Goten

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

„Cherubs Schwert“ von Mile Stojić und „Die Ankunft“ von Andrej Nikolaidis

Der bosnische Dichter und Essayist Mile Stojić gehört zu den wichtigsten Stimmen in Bosnien und Herzegowina, sein Buch Cherubs Schwert ist im Leipziger Literaturverlag erschienen. In den Essays und Gedichten dieses Buchs bilden die Jahre des Kriegs und des Exils eine tiefe Erfahrung, die den Autor für immer gekennzeichnet hat. Ähnlich wie Stojić ist auch der montenegrinische Schriftsteller Andrej Nikolaidis wegen seiner klaren politischen Positionen bekannt. Nikolaidis ist zu einer der interessantesten Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens in ganz Südosteuropa geworden; für seinen Roman Der Sohn wurde er mit dem Literaturpreis der Europäischen Union 2011 ausgezeichnet. In seinem neuesten Roman Die Ankunft benutzt er kriminalistische Elemente und zeigt wieder einmal, dass er zu den wichtigsten, wortgewaltigsten und spannendsten Autoren der jüngeren Generation im Südosten Europas geworden ist.

Zeit: Samstag, den 17. 3. 2012,  14.00 - 15.00

Ort: Traduki-Stand, Halle 4, D 507

Autoren: Andrej Nikolaidis und Mile Stojić

Moderation und Dolmetschen: Alida Bremer

Veranstalter: Traduki, Montenegrin Publishers Society und Ministerium für Kultur der Republik Bosnien und Herzegowina

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

Eine Frau aus Tirana

Die albanische Autorin Helena Kadare liest aus ihrem Roman. 

Zeit: Samstag, den 17. 03. 2012, 14:00 - 15:00  

Ort: Leipzig liest Forum International, Halle 4, Stand C504 

Autorin: Helena Kadare

Moderation und Dolmetscher: Sokol Mici

Veranstalter: Leipziger Buchmesse, mit freundlicher Unterstützung des Auswärtigen Amts, Association of Albanian Publishers 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema:  

„Die wechselseitige Erhellung der Künste“: Bildende Künste und Literatur

Der serbische Künstler, Kunsthistoriker und Prosaautor Mileta Prodanović diskutiert mit dem kroatischen Kunsthistoriker und Dichter Zvonko Maković über die Bedeutung der Kunst für die Literatur. Die beiden Autoren lesen ihre Texte, in welchen die bildende Kunst und die Literatur eine Einheit bilden. Ein Vergnügen für das innere Auge des Lesers und ein Muss für alle, die gebildete, witzige und geistreiche Gespräche mögen.

Zeit: Samstag, den 17. 3. 2012,  15.00 - 16.00

Ort: Forum International, Halle 4, C 504

Autoren: Mileta Prodanović und Zvonko Maković 

Moderation: Christine Lötscher

Dolmetscher: Blažena Radaš

Veranstalter:  Ministerium für Kultur  der Republik Kroatien, Ministerium für Kultur, Medien und Informationsgesellschaft der Republik Serbien, Traduki

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

„Wie riechen die Bücher?“

Drei junge AutorInnen aus Montenegro, Slowenien und Albanien lesen ihre Gedichte und ihre Prosatexte und diskutieren über ihre literarischen Interessen. 

Zeit: Samstag, den 17. 3. 2012,  15.00 - 16.00

Ort: Traduki Stand, Halle 4, D 507

Autoren: Pavle Goranović, Stanka Hrastelj und Lindita Arapi

Moderation: Aylin Rieger

Dolmetscher: Hana Stojić und Amalija Maček 

Veranstalter: Traduki, Montenegrin Publishers Society, Association of Albanian Publishers, Slowenische Buchagentur JAK

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema:

Albanische Lyrik heute

Kraftvolle Bilder, erstaunliche Landschaften, überraschende Wendungen, verspielte Zusammenhänge, emotionale Höhen und Tiefen und gesellschaftliche Tiefblicke: Die zeitgenössische albanische Lyrik begeistert mit einer ausdrucksvollen Sprache und mit ihrem Reichtum an Anspielungen und Vernetzungen.

Zeit: Samstag, den 17. 3. 2012,  16.00 - 17.00

Ort: Traduki-Stand, Halle 4, D 507

Autoren: Ermir Nika, Agron Tufa und Romeo Çollaku

Moderation: Elvana Zaimi

Dolmetscher: Sokol Mici

Veranstalter: Association of Albanian Publishers

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Thema:

Erotik in der albanischen Literatur

Eine im albanischen Literaturraum, der Diachronie und Synchronie des albanischen Schriftsystems angesiedelte Diskussion, um seine Defizite, Zeichen und Querverweise, künstlerische Formen, Codes und diskursiven Fähigkeiten, Bilder, Subtexte und Isotopien, Trends, Perspektiven, Experimente usw. auszuloten – und all das zu traditioneller albanischer und Balkan-Musik vom „Quartet of Albanian Radio Television“ (Armando Volaj, Gëzim Belegu, Jadvina Vani, Elda Dono und Etleva Maqellari)!

Zeit: Samstag, den 17. 03. 2012, 23.00 – 24.00
Ort: naTo (Karl-Liebknecht-Straße 46)


Mitwirkende: Dhurata Shehri, Lili Sula, Persida Asllani, Agron Tufa

Dolmetscher: Sokol Mici

Veranstalter: Association of Albanian Publishers 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Abendveranstaltung am Samstag

The Balkans Go West, Teil 2: Balkan-Nacht

Was wären das Festival „Leipzig liest“ und die Leipziger Buchmesse ohne ihre Balkan-Nacht? Die Balkan-Nacht wird langsam zur Tradition! In diesem Jahr abwechslungsreicher denn je: Musik, Kurzfilme, Musik, Lesungen, Lesungen und wieder Musik! Vlado Kreslin, der legendäre slowenische Kantautor  und Folk-Rock-Musiker sorgt mit seinen Gedichten, Liedern und seiner Gitarre für eine unvergessliche Stimmung, genauso wie der mazedonische Percussionist Zoran Madžirov, der Erfinder eines „Bottlephones“ und der Begriffe „bottle man“ (für sich selbst) und „bottle jazz“ (für seinen Musikstil). Der „Flaschenmann“, der mit seinem Flascheninstrument unglaubliche Melodien und Rhythmen zaubert, wird von mazedonischen Musikern begleitet. 

Zeit: Samstag, den 17. 3. 2012,  20.00 - 24.00

Ort: UT Connewitz, Wolfgang-Heinze-Str. 12 A (Straßenbahnlinien 9, 10 und 11 bis zur Haltestelle Connewitz, Kreuz)

Autoren: Edo Popović, Robert Perišić, Vladimir Stojsavljević, Miha Mazzini, Aleksandar Prokopijev, Srđan Srdić, Ivana Dimić, Marin Malăicu-Hondrari, Faruk Šehić, Pavle Goranović, Galin Nikiforov

Moderation und Dolmetschen: Alida Bremer und Hana Stojić

Veranstalter: Ministerien für Kultur der Republiken Kroatien, Serbien, Mazedonien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Montenegrin Publishers Society, The Romanian Cultural Institute, Verlag Goten, Slowenische Buchagentur JAK, Traduki, Bulgarian Book Association

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SONNTAG
Thema: 

Die Rückkehr des Zweiten Weltkriegs in die slowenische Literatur

Maja  Haderlap hat mit ihrem Roman über das Schicksal der Kärntner Slowenen im Zweiten Weltkrieg und danach sowie über Erinnerungen, die in ihrer Familie weitergegeben wurden, in Klagenfurt 2011 den Ingeborg-Bachmann-Preis gewonnen. Geschrieben hat die Kärntner Slowenin ihr Buch auf Deutsch, da sie zugleich eine österreichische Schriftstellerin ist. Auch Maruša Krese bedient sich sowohl der slowenischen wie auch der deutschen Sprache und ist eine Grenzgängerin zwischen den Welten, auch ihr neuester Roman ist autobiographisch und handelt vom Zweiten Weltkrieg. 

Zeit: Sonntag, den 18. 3. 2012,  11.00 - 12.00

Ort: Forum OstSüdOst, Halle 4, E 505

Autoren: Maja Haderlap und Maruša Krese

Moderation: Matteo Colombi

Veranstalter: Slowenische Buchagentur JAK, LCB, Traduki

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

Die europäische Vielfalt an Sprachen, Kulturen und historischen Erfahrungen und ihre Spiegelungen in der Literatur von Autoren aus Mazedonien, Rumänien und Serbien

In ihren Prosawerken haben die drei Autoren, die sich mit einer Lesung aus ihren neuesten Büchern und einem Gespräch mit der schweizerischen Literaturkritikerin Christine Lötscher dem Leipziger Publikum präsentieren werden, spannende Geschichten erschaffen: Es werden Gegebenheiten berichtet aus den Zeiten der Hexenverfolgung in Kroatien, aus den Zeiten der Vertreibung der Deutschen aus Serbien nach dem Zweiten Weltkrieg (über die lange geschwiegen wurde) und aus den Zeiten der modernen Wanderungen innerhalb der EU, in denen ein rumänischer Autor sein Glück als Arbeiter in Spanien versucht.

Zeit: Sonntag, den 18. 3. 2012,  12.00 - 13.00

Ort: Forum OstSüdOst, Halle 4, E 505

Autoren: Venko Andonovski, Marin Mălaicu Hondrari und Srđan Srdić

Moderation: Christine Lötscher

Dolmetscher: Hana Stojić, Jan Cornelius

Veranstalter: Ministerium für Kultur der Republik Mazedonien, Verlag Goten, Ministerium für Kultur, Medien und Informationsgesellschaft der Republik Serbien, The Romanian Cultural Institute, Traduki

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

Rumänische Autoren im Gespräch mit Jan Cornelius über die kulturelle und gesellschaftliche Wende 

Drei junge und erfolgreiche Autoren aus Rumänien geben in diesem Gespräch mit dem Übersetzer und Autor Jan Cornelius Auskunft über ihr Land, über die Literaturszene, über die Stimmung in der Gesellschaft, über viele Aspekte einer spannenden europäischen Kulturlandschaft, die es noch zu entdecken gilt.

Zeit: Sonntag, den 18. 3. 2012,  13.00 - 14.00

Ort: Traduki-Stand, Halle 4, D 507

Autoren: Marin Mălaicu Hondrari, Ana Maria Sandu und Filip Florian

Moderation: Jan Cornelius

Dolmetscher: Jan Cornelius

Veranstalter: Traduki, The Romanian Cultural Institute

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

. 

Thema: 
"Kleine und mittlere Geschichten" – Kurzprosa aus Bukarest


„Kleine und mittlere Geschichten“, im rumänischen Original “Povestiri Mici si Mijlocii“, ist ein literarisches Debüt. Es erschien 2004 bei Curtae Veche in Bukarest und beinhaltet Kurzprosa von vier jungen Bukarester Schriftstellern: Cosmin Manolache, Calin Torsan, Sorin Stoica, Ciprian Voilcila. In “Kleine und mittlere Geschichten” schreiben sie über den Alltag in Bukarest, ihren Arbeitsalltag, kleine Erlebnisse, die sie dokumentiert wissen wollen, kleine Wunder, die ihnen in der Straßenbahn begegnen und über das Seltsame, Groteske, Furchtbare, Liebenswerte und manchmal Erhabene und Erhebende der Welt, in der sie leben. Der Band hatte in Rumänien einen so einschlägigen Erfolg, dass er ein zweites Mal in überarbeiteter und erweiterter Fassung wieder aufgelegt wurde. Auch diese zweite Ausgabe – Grundlage der deutschen Übersetzung – fand noch einmal breites Interesse bei Publikum und Kritik. 
Zeit: Sonntag, den 18. 3. 2012,  14.00 - 15.00

Autoren: Calin Torsan

Moderation und Dolmetschen: Eva Wemme

Veranstalter: Traduki, Tzuica Verlag, KulturKontakt Austria

---------------------------------------------------------------------------------------------------

Thema: 

„Das Banat“ – Szenische Lesung und Gespräch mit dem serbischen Dramatiker Uglješa Šajtinac

„Was ich sagen wollte, ist, dass das Banat die Geschichte der Menschen ist, die auf dem Weg nach Hause exekutiert wurden … Was ist mit meiner Generation? Warum müssen wir uns diese ewigen Fragen stellen? Warum wurden einige umgebracht und andere nicht? Warum habe ich überlebt?“, schreibt Uglješa Šajtinac über sein Stück, das von Deutschen und Serben im Zweiten Weltkrieg im Banat handelt. In einer szenischen Lesung mit zwei Leipziger Schauspielern und im Gespräch mit Hana Stojić stellt der junge serbische Theaterautor sein Werk vor.

Zeit: Sonntag, den 18. 3. 2012,  15.00 - 16.00

Ort: Forum International, Halle 4, C 504

Autoren: Uglješa Šajtinac

Moderation und Dolmetschen: Hana Stojić

Veranstalter: Traduki, Ministerium für Kultur, Medien und Informationsgesellschaft der Republik Serbien
MONTAG 

Thema: 

Kleine Sprachen – Große Literaturen: NACHLESE in Berlin
Die Literaturwerkstatt Berlin organisiert die traditionelle Nachlese in der Literaturwerkstatt Berlin mit Mileta Prodanović aus Serbien, der einen Ausschnitt aus dem Roman "Ravenna" lesen wird,  Robert Perišić aus Kroatien, mit einem Ausschnitt aus dem Roman "Unser Mann vor Ort" und Edina Szvoren aus Ungarn, mit einem Ausschnitt aus dem Roman "Lieber guter Pa".

Zeit: Montag, den 19. 3. 2012, 20.00 – 22.00

Ort: Literaturwerkstatt Berlin, Knaackstraße 97 (Kulturbrauerei)
Autoren: Mileta Prodanović, Robert Perišić und Edina Szvoren

Moderation: Joachim Scholl.
Veranstalter: Collegium Hungaricum Berlin, Ministerium für Kultur der Republik Kroatien, Kroatischer Verlegerverband, Traduki, Botschaft der Republik Serbien/Kulturabteilung

�Südosten?





